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Beil a g e
zu Nro . 33 ,

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dreisam - Kreis . 1826 ,

Unrergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidation ,
( 3) Der Bürger Lorenz Weiler von

Uehltngen / hat sich zahlungsunfähig er¬
klärt / und um Erhebung fernes Vermögens - ,
und Schulde » - Standes das Ansuchen ge- ,

stellt.
In Folge dessen werden hiemit alle dieje - .

nigen / welche an den gedachten Lorenz Wei¬
ler eine Anfoderung zu machen haben / auf - ,

gefodert / dieselbe
Samstags den 7- M a i l . I -

Früh 9 Uhr auf diesseitiger Bezirksamts - .
Kanzlei um fo gewisser anzumelden / und
ihre etwaigen Vorzugsrechte geltend zu ma -
chen , als sie sonsten von der gegenwärti -

gen Vermögens . Masse ausgeschlossen werden
würden .

Zugleich haben diejenigen Gläubiger / wel¬
che nicht persönlich erscheinen sollten / an
obigem Tage gehörig Bevollmächtigte anher
abzuschrcken/ indem mit diesem Geschäfte auch
der Versuch eines Borg - oder Nachlaßver¬
gleiches vereinbart werden wird .

Bonndorf / den 28. März 1825 .
Großh . Bezirksamt .

Schuldenliqutdarion -
( 2) Gegen Jakob Ttefzer von Gal¬

le n w e i l e r wird hiemit Gankprozeß erkannt /
und öffentliche Schulden . Liquidation in dies. ,

seittger AmtSkanztei auf den
20 . Mat d. I .

Vormittags 9 Uhr angeordnet / wobei die
betreffenden Gläubiger unter Vermeidung des
Ausschlusses von der gegenwärtig Vorhände -
nrn Masse r« erscheinen / und ihre Forde¬

rungen unter Vorlage der BewekSurkunden '

richtig zu stellen haben . Zugleich wird be.
merkt , baß man bei diesem Anlasse ein Borg ,
oder Nachlaß •> Vertrag versuchen , und die
nicht erscheinenden Gläubiger als der Erklä¬
rung der Mehrzahl von den erschienenen bet- -

pflichtend betrachten werden .^
Staufen , den 2 - April 18255

Großherzogl . Bezirksamt . -
Frech .

Sch « l d e n k i q u i da t i o n.
( 2) Gegen den Wittwcr Anton Bläule

beim Löwen in Krotzingen / wird hiemitc
Gantprozeß erkannt / und - Mntliche Schul¬
den « Liquidation auf

Dienstag den 3 . Mai d? J . -
Morgens 9 Uhr in diesseitiger Amtökanzlei ab- -

zuhaltend angeordnet , wobei alle diejenigen
Gläubiger / welche bei der unterm 11 . Jänner
d. I . bü dem Großherzoglichen AmlSreviforar
Staufen bewirkten Schulden . Liquidation nicht
erschienen sind/ und nicht liquidirt haben / zu
erscheine » / und ihre Forderungen um so ge.
wisser unter Vorlage der Bewcisurkunden an -
znmelden haben / als sie sonst von der gegen¬
wärtig vorhandenen Masse ausgeschlossen >
würden .

Staufen , den 6 . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt . -

Frech.
Schu lde nliqvida tion .

( 3) Die Joseph Steinleschen Ehe¬
leute von Norsingen sind entschlossen ihr
gesammtcS Vermögen an ihre Kinder zu :

übergeben .
Da auf solchem eine bedeutende Schulden¬

last ruht / so wird nicht nur eine Richtig -

stellung der Schulden , sondern auch die Ein .
vernähme der Gläubiger über die Art der c
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Schuldentheilirng und Verweisung nöthig ;
hiezu Tagfabrt auf

Montag den 2. Mat d. I .
früh 9 Uhr im BärenwirthShauS zu Rorsin .
gen anberaumt , und säirumliche Credikoren
derselben aufgefordert , sich um so gewisser
an Ork und Stunde einzufinden , und ihre
Erklärung abzugeben , widrigens sie zu ge .
warten haben , daß nach der Erklärung der
Mehrheit der erscheinenden Creduoren die
vorhabende Vermögens . Uebergabe unaufge -
halten ausgeführt werden wird .

Staufen , den 9 - April 1825 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Oveloge .
Schulden li gui da tton .

( 3) Andreas Maier jung , Schnefier von
Bernauhof , hat sich insolhenr erklärt ;
dessen Gläubiger werden daher zur Richtig ,
stellung ihrer Foderungen auf

Dienstag den 10 . Maid . I .
Bormittags 9 Ubr unter Vermeidung des
Ausschlusses von der vorhandenen BermögenS -
Masse in die diesseitige AmtSkanzlei vorge .
laden .

Sk . Blasien , den io . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
G a n t . E d t k t .

( 2) Gegen das Vermögen deS Bensihof .
Beständers Johann Dold von St . Peter ,
ist der Gantprozeß erkannt , und wird n «m

zur Schulden - Richtigstellung Tagfabrt auf
Montag den 2 . Mat d . I .

Vormittags 8 Udr dahier vor dem Landamt
angeordnec > wobei die Gläubiger oder ihre
Bevollmächtigte bei Vermeidung des Aus .
schlnffeS zu erscheinen , und «hre Ansprüche
unter Vorlegung der Beweisurkunden rtch ^

rig zu stellen , und auszuführen haben .
Freiburg , den 11 . April 1825 .

Großherzogl . Landamt .
Wetzet .

G n n t , E d i k t .
( 2) Ueber die Verlassenschaft deS Pfarrer

und bischösttchen Decan Maier zu Wehr ,
welche durch die bereits bekannten Schulden
au Größe mehrfach übertroffen wird , haben
wir die Gant erkannt , und fordern Alle ,

welche an diese Verlassenschaft , aus was im .
mer für einem Grunde Forderungen fiel ,
len haben , hiemit aus

Donnerstag den 5 . Mai d . I .
auf diesseitiger AmtSkanzlei ihre Forderungen
unter Vorlage der Beweistikel um so gewisser
anzumelden , und über allfälltge Vorrechte zu
verhandeln , als sie widrigens von der Masse
ausgeschlossen werden würden .

Säkingen , den 7 . April 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B « r st e r c.
Aufforderung .

( 2) Der von dem Großherzoglich Badischen
Garde . Cavallcrie . Regiment zu Karlsruhe
entwichene Gardist Joseph Greve von
hier wird hiermit aufgefordert , fich in Zeit
drei Monaten dahier zu stellen-, und fich
über seine Entweichung zu verantworten ,
oder zu gewärtigen , daß nach fruchtlos um¬
laufener Frist gegen ihn als ausgetretener
Unterthan nach den Landesgesetzen werde
verfahren werden .

Mannheim , den 11 . April 1825 .
Großherzogl . Scadtamt .

v . Jage mann.
Vorladung .

( 2) Michael Faller von Falkau ,
welcher schon seil 20 Jahren keine Kunde
mehr von sich gab , wird hiemit aufgefordert ,
sich binnen Jahresfrist zum Empfang
seines in 785 fl . 54 kr . bestehendes Vermögen
zu melden , widrigenfalls derselbe für per -
schollen erklärt , und dessen Vermögen den
gesetzlichen Erben in fürsorglichen Besitz
überlassen würde

Neustadt den 13 . April 1825 .
. Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Ob kircher .

Vorladung .
(2 ) Der feit der Schlacht bei Leipzig ver.

mißte Leopold Hamm von Schutter¬
zell , damals Gemeiner bet dem Großherzogl .
Bad . 2 Infanterie Regiment , oder dessen et .
waige Erben werden aufgefordert , sich bin .
neu Jahresfrist dahier zu melden , wid -
rigens man den Soldaten Leopold Hamm für
verschollen erklären, und dessen in i57fl . be.
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stehendes Vermögen den nächsten Verwand¬

ten gegen Sicherheit überlassen würde .

Lahr de» 29 . März 1825.
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
Vorladung .

( 3 ) Der vermißte Soldat Ignatz Gerster

von Slrittberg , oder dessen Nachkom .

menschafl wird zum Eintritt keines 301 fl . 33 kr.

betragenden und unter Pflegschaft des Be -

nediktS Fehle von Striuberg stehenden Ver¬

mögens mit Jahresfrist vorgeladen ,

widrigenS dasselbe seinen nächsten Verwand¬

ten in fürsorgliche » Vcsttz gegeben würde .
Et . Blaste» , den 1 April 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .

DerschollenheitS - Erklärung .

( 3) Da weder Schneider Friedrich Ohm

von Tb umringen selbst , noch Leibes -

Erben von ihm , auf die diesseitige öffent¬

liche Vorladung vom 5 . März v I . sich bis

jetzt gemeldet haben ; so wird dieser Fried -

rich Ohm andurch für verschollen erklärt ,
und in Folge dessen , sein Vermöge » seinen

hierländischen nächsten Verwandten , gegen
SicherheitS - Leistung , in fürsorglichen Besitz
gegeben .

Lörrach , den 12. April 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r e r .

Verschollenheitserklärung .
( 3) Nachdem der mit diesseitiger Verfügung

vom 23 Jänner 1824 . Nr . 1244 . öffentlich
vorgeladenc Mathias Weber von Ditt is -

Hausen in der anbcraumten Frist nicht er .

schiennen , um sein Vermögen in Empfang

zu nehmen , so wird derselbe hiemit als ver .

schollen erklärt , und kein Vermögen den be-

kannten nächsten Anverwandten gegen Kauri .

onSleistung in fürsorglichen Besitz überlassen .

Neustadt , den 31 . März 1825 .
Grßh. Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkircher .
Mundtod . Erklärung

( 2) Der Burger Mathias Mattlin von

D a t t i n g e n wird wegen verschwenderischen
Lebenswandel im ersten Grad für mundcodt er .

klärt , und unter Pflegschaft des Joh . Jakob

Ziegler von da gestellt , ohne dessen Verstim¬

mung er keine der im Landrechtssatz 513 bezeich.

neten Handlungen rechtsgültig eingehen kann .

Müllheim , de » 8 Astril 1825
Großherzogl . Bezirksamt.

W u n d t .

Amortisirtc Obligation
( 2) Unter Beziehung auf die diesseitige

öffentliche Aufforderung vom 28 Februar

d . I . werden hiemit die von dem Landstän -

dischen Controlleur Nueffer unter Nro 127 .

und 128 . als Dienstkaution eingelegte BreiS -

gau Landständifche Obligationen für amor -

tisirt erklärt .
Frerburg , am 13 . April 1825.

Großherzogliches Städtamt .
v . C h r i s m a r .

Amortisation einer Schuldver¬
schreibung .

(3) Die Schuldverschreibung pr 25 fl . der

Großherzoglichen Konlributions . Haupkver -

rechnung in Karlsruhe , welche im Kapital -

buch Fol . 115 . auf die Jakob Joostsche Erben

in Schallstadt ausgestellt wurde , ist »» Verlust

gerathcn , und wird hiemit als ungültig und /

amortisirt erklärt . .
Fretburg , den 26. März 1825.

. Großherzogl . Landamr .

U n t e r p f a v d sbuch . Erneuerung .

( 2) DaS Unterpfandsbuch in der Gemein¬

de Worblingen muß seiner dermaligen Ge¬

brechen wegen erneuert , und in vorschrifts¬

mäßigen Stand gestellt werden .
Die Besitzer solcher Forderungen , welche

mit UnrerpfandSrechte auf Ligenschaften der

zur Gemeinde Worblingen mir HiittiSheim

gehörigen Gemarkung versehen sind , werden

daher aufgeforderl , die Pfand . Nrkunden ent¬

weder in Urschrift oder in beglaubigten Ab¬

schrift bei der zur Erneuerung ausgestellte »

Kommission in Worblingen vom U biS 3 .

Juni l . I . zu probuciren .
Nach Umfluß diekeö Termins wird das

Pfandgericht jeder ferner » Haftung der be¬

standenen aber nicht erucucrten Pfandrechte
entbunden , und die Nichterscheiuende » hätten

sich die hieraus entstehenden Nachtheile selbst

zuzuschrciben .
Radolphzell , den 12. April 1825 .

Großherzoglich Bad. Bezirksamt .



- ( 340 )

Kaufanträge und Verpachtungen .

Wein . Verkauf .
( 2) Am Minwoch den 4 . Mai Vor¬

mittags 9 Uhr werden in der herrschaft¬
lichen Kellerei in Sulzburg ohngefähr

ZLO Saum Wein I823r Gewächs ,
so — — 1824r — und
20 — I824r Weinheffe , so wie

eine Quantität Weinstein und FloS
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert
werden .

Zugleich zeigen wir auch an , daß höherer
Anordnung zu Folge , bei hiesiger Kellerei
der Handverkauf erlaubt , und daß künftig
regelmäßig am iten und 3tcn Mittwoch je .
den MonakS um die an den Fäßer angefchrie -
Senen Preise acl 8 — 10 und 13 kr. in obi-
sftt Kellerei Weine abgegeben , und daß am
iten Mittwoch jeden Monats noch extra eine
Weinversteigerung abgehalten werde » wird .

Müllheim , den 12 . April 1825 .
Großh Domainen . Verwaltung .

Versteigerung .
( 2) Aus der BerlaffenschaftSmasse des ver -

storbeneu hiesigen Bürgers und Zieglers Mi -
chael K l umxp werden bis

Donnerstag den 5 . Mai d. I .
Nachmittags um 2 Uhr im GastwirlhShauS
zum Sternen dahier der Erbvertheilung we.
gen öffentlich zu Eigenthum versteigert werden r

Eine Ziegelbütie von 3 Stockwerken mit
28,000 Bretteln , fammt dabei liegenden zwei
stöckigen Wohnhaus mir zwei Scheuren , Stal ,
lvng , Hosraith und Garten , Holzschopf , zwei
Skeinpläden > Sleintrockenschopf und ausge -
manerrcr Kalk - Ablöschhütke . sodann eine hie.
zu gehörige und im Küppenbeimcr Bann lie«
gende Kalkstcingrubc von ungefähr 1 Viertel —
wozu die Liebhaber mir dem Anhang eingeladen
werden , daß die Bedingungen täglich auf der
Hüne oder bei unierzeichncler Stelle ringese .
heu werden können , und daß auswärtige Steig ,
liebhaber sich mit Vermögens . Zeugnissen aus .
zuweifen haben .

Rasiadt , den 13 . April 1825 .
Großh . Amts . Revisorar .

Roheisentransport . Versteige¬
rung .

( 2 ) Zufolge Beschlusses Großherzoglich
Hochlöblicher Bergwerks . Commission wird
die Beifvhr von 5600 Cemner Masseln und
Geschirreiscn , welche das hiesige Eisenwerk
in i>em nächsten Jahre , nämlich vom 1 .
Juni 1825 bis 1 . Juni 1826 von dem Eisen¬
werk Kandern zu beziehen hat ,

Dienstags den 17. k . M . Mai
Morgens 10 Uhr in diesseitiger Kanzlei ent¬
weder ganz oder in Abthcilungen zu 500
Ceukner an den Wenigftnehmenden accordirt
werden ; wozu man die Liebhaber mit dem
Beifügen einladet , daß der Steigerer einen
Bürge » zu stelle » oder eine Caurion einzu -
legen hat .

Kvllnau , am 16. April 1825 .
Großhcrzogliche Hüttenverwaltung .

Schmidt .
Heu so urage . Begebung .

( 2) Montag den 2. Mai d . I .
Vormittags 9 Uhr wird die Heufourage -
Lieferung per 36 Centner für die diesseitigen
Forstbeamte für die Periode vom 23 . April
1824 bis 23 . April 1825 salva Ratifica -
üone an den Wenigstnehmenden auf dem
Bureau der Unterzeichneten Stelle öffentlich
versteigert werden , wozu die Liebhaber eiii-
lader .

KiechlinSbergen , am 12 . April 1825 .
Großherzogl - Forstverrechnung .

Schweigert .
Baumaterialien - und Bauverstei -

gerung .
( 31 Am Montag d en 25 . Apri l d. I .

werden
1 ) die Baumaterialien zu einer neuen

Kohlscheuer , und
2 ) die Baureparationen an den Wohn -

und Ockoaomie . Gebäuden ,
auf dem hiesigen Großherzoglichen Eisenwerk
an den Wenigstnebmenden öffentlich vcrstet-
gert , wozu die SceigerungSlustigen eingela¬
den werden .

Albdruck , den 8 . April 1825 .
Großherzogl . Hüttenverwaltung .

Druck und Verlag der F . X . K e r k e n m a y e r Men UniversirätS . Buchdruckeret.
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